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Studentische 
Ausbildung 

E-Learning , Curriculum für Rheumatologie in der studentischen 
Ausbildung; Prüfungsfragen , Überarbeitung Praktikumsskript, 
Definition von Lernzielen , Neuerfassung der Lehrveranstal-
tungen an den Universitäten, Mitorganisation der Studenten-
teilnahmen beim DGRh-Kongress, Betreuung der Studenten 

Weiter- und 
Fortbildung 

Entwicklung eines Weiterbildungscurriculums Rheumatologie, 
Bereitstellung von WB-Curricula für WB-Ermächtigte als Service 
der DGRh, Vorbereitung und Durchführung einer erneuten und 
erweiterten Erhebung zur WB-Situation durch die DGRh   

Bildgebende 
Verfahren 

Erarbeitung eines Kurses „Bildgebende Verfahren in der 
Rheumatologie“, Abschluss Publikation „Empfehlungen zur MR-
Angiographie“, Auflösung der Kommission 

Labor- 
diagnostik 

Stellungnahme zu den Richtlinienentwürfen  der GeKo , 
Konzept Weiterbildung von Rheumatologen auf dem Gebiet der 
rheumatologischen und immunologischen Labordiagnostik , 
Fortsetzung der Arbeit zum Konzeptvorschlag zur Sicherung der 
Qualität im Rheumalabor mit Etablierung eigener Laborstandards 
evtl. in Zusammenarbeit mit professionellen Instituten 
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Pharmako-
therapie 
 

Aktualisierung Stellungsnahme TNF-Blocker, Therapie der Lyme-
Borreliose , Vitamin-D-Substitution , perioperatives 
Management bei anti-TNF-Therapie, Impfempfehlungen , S1-
Leilinie:zur Therapie der rheumatoiden Arthritis , SOP: 
Empfehlungen der DGRh, Aktualisierung der Empfehlungen zu 
Rutuximab, Tocilizurnab, Abatacept, Mycophenolat-Mofetil, 
Empfehlungen zur Anwendung von Belilumab beim SLE , u.a. 

Reha-und 
Sozialmedizin 

Erhebung der aktuellen Struktur- und Prozessqualität der 
rheuma-tologischen Reha, Erhebung konkreter Angebote und 
Verordnungsmöglichkeiten zu Funktionstraining/ Rehasport, 
Positionspapiers der DGRh zur rheumatologischen Reha, 
Online-Befragung von ca. 200 Reha-Einrichtungen zur aktuellen 
Struktur- und Prozessqualität der Rheumatologischen 
Rehabilitation 
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Leitlinien 
LL„Management der frühen rheumatoiden Arthritis“, Leitlinie 
axiale Spondyloarthrititis, Prüfung der Endfassungen 
interdisziplinärer Leitlinien unter Beteiligung der DGRh 

Osteologie 

Kurs Osteologie für die Weiterbildung zum  Rheumatologen, 
Mitarbeit bei der Aktualisierung der DVO-Osteoporose, 
Erstellung eines Spezialmoduls „Osteologie und 
Rheumatologie“ zur Zertifizierung und Rezertifizierung  



Leitlinien 

• S1-Leilinie:zur Therapie der rheumatoiden Arthritis mit synthetischen 

und biologischen ‚Disease Modifying Antirheumatic Drugs‘ 
• Management der frühen Rheumatoiden Arthritis 

• Axiale Spondyloarthritis (in Arbeit) 

• Cerebrale Vaskulitis 

• NVL Kreuzschmerz 

• DVO-Leitlinie zur Prophylaxe, Diagnostik und Therapie der 

Osteoporose bei Erwachsenen 

• S3-LL Lyme-Borreliose 

• S3-LL Definition, Pathophysiologie, Diagnostik und Therapie des 

Fibromyalgiesyndroms 

• S3-LL zum Umgang mit Patienten mit nichtspezifischen, funktionelllen 

und somatoformen Körperbeschwerden 

• Evidence and consensus based GKJR guidelines for the treatment of 

juvenile idiopathic arthritis 

• S2-LL Immundefekte u.a. 

 

 

 


